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Der FFC sagt Danke! 

Termine 

Liebe Aktive,  

liebe Helferinnen und Helfer,  

liebe Flombornerinnen und Flomborner, 
 

wir vom FFC möchten uns bei Euch bedanken. 

Ihr Aktive seid an unseren Sitzungen aufgetreten und habt mit 

Euren Beiträgen und Darbietungen die Gemeindehalle zum Be-

ben gebracht. Ihr habt als zahlreiche Teilnehmer am Flomborner 

Umzug teilgenommen und für ausgelassene Stimmung auf den 

Straßen und Plätzen in Flomborn gesorgt. 

Ihr Helferinnen und Helfer habt vor, während und nach unseren 

Sitzungen und am Umzug geholfen – teilweise ohne das Ihr über-

haupt eingeplant ward. 

Ihr Flombornerinnen und Flomborner habt unsere Sitzungen be-

sucht und tolle Stimmung gemacht. Ihr habt für den Umzug Eure 

Häuser närrisch geschmückt und fröhlich am Straßenrand gefei-

ert. Wir möchten Euch besonders dafür danken, dass ihr nach 

dem Umzug die Straßen gekehrt und gereinigt habt.  

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Vereine, die uns 

beim Umzug unterstützt und teilgenommen haben.  

Der Feuerwehr Alzey-Land Süd, der Verbandsgemeindeverwal-

tung Alzey-Land, der Ortsgemeinde Flomborn und den Vertre-

tern, des Deutschen Roten Kreuzes aus Alzey sowie der Polizei-

inspektion Alzey sei auch nochmals Danke gesagt, dass alles so 

reibungslos funktioniert hat.  

Wir finden, dass dies ein Beispiel für einen tollen Zusammenhalt 

in unserem Dorf war!  

DANKESCHÖN! 

Euch allen ein dreifach donnerndes Helau und eine Rakete….  

1. Stufe … 2. Stufe …. 3. Stufe…… 
 

Es grüßt im Namen des Vorstandes des  

Flomborner-Fassenachts-Club e.V. 

Jörg Schwabe     

Monat Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

März Do. 16. Seniorentreff Dorfgemeinschaftshaus 16:00 - 18:00 

 Sa. 18. Dreck-weg-Tag Gemeindehalle 09:30 

 Sa. 25. Bierprobe TUS „Klosterbrauereien“ Gemeindehalle 19:00 

 Fr. 31. Mitgliederversammlung FFC Dorfgemeinschaftshaus 19:33 

April Sa. 01. Schmücken des Osterbrunnens Rathaus 14:00 

 Mi. 12. Jahreshauptversammlung Landfrauen Dorfgemeinschaftshaus 19:00 

 So. 16. Flomborn macht Frühstück Gemeindehalle 10:00 

 Do. 20. Seniorentreff Dorfgemeinschaftshaus 16:00 - 18:00 

 So. 23. Frühlingskonzert - Freundschaftssingen des 
Gesangsvereins 

Gemeindehalle 14:00 

 So. 30. Maifeuer der Jugendfeuerwehr Ortsausgang Richtung Eppelsheim 18:00 
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Neues aus dem Rathaus 
(Texte: SK, Bild: AN) 

Neujahrsempfang 

In diesem Jahr konnte unser beliebter Neujahrsempfang wieder 

stattfinden.  

Viele BesucherInnen verbrachten einen schönen Abend mit guter 

Unterhaltung und leckerem Essen.  Wir möchten uns bei allen 

Mitwirkenden und den zahlreichen SpenderInnen zu unserem 

Buffet herzlich bedanken!  

 

Abrechnung wiederkehrende Beiträge 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26.01.2023 beschlos-

sen, die Abrechnung der wiederkehrenden Beiträge 2022 

(Erdverkabelung/Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED) im 

Jahr 2023 auf zwei Fälligkeitstermine, also Zahlung in 2 Raten, 

festzusetzen.  

Die erste Rate wird einen Monat nach Bekanntgabe der Beschei-

de zur Zahlung fällig, die zweite Rate 6 Monate später. 

 

ProjektideeSolarpark 

Dem Gemeinderat und den anwesenden Besuchern wurde die 

Präsentation für einen Solarpark (Photovoltaik Anlage auf pri-

vatem Grundbesitz nahe der Autobahn vorgestellt). Da es mittler-

weile in mehreren Ortsgemeinden der VG Alzey-Land mögliche 

Szenarien für Solarparks gibt, wird der Verbandsgemeinderat in 

einer seiner nächsten Sitzungen darüber beraten. 

 

Hinweis der Verwaltung 

Gemeinderatsitzungen sind öffentliche Sitzungen. BesucherInnen, 

die sich über aktuelle Themen und Projekte informieren möchten, 

sind willkommen. Zusätzlich findet in regelmäßigen Abständen 

eine Einwohnerfragestunde zu Beginn der Ratssitzung statt.  

Neues aus dem Dorf 
BI gegen Mobilfunkmast:  

Mobilfunkschäden nicht verharmlosen 

(UW) „Es war ein Jahr voller Krisen“. Diese Feststellung von Ulrich 

Weber, dem Vorsitzenden der Bürgerinitiative gegen den Flombor-

ner Strahlenmast, bezog sich nicht auf die BI. Aber wenn Corona, 

der Krieg in der Ukraine, die Energiekrise und die Klimakatastro-

phe die Menschen beschäftigen, dann wollen sie nicht mit einem 

weiteren Krisenszenario konfrontiert werden. 

Wie erreicht man also die Menschen in solchen Zeiten? Die ehrli-

che Antwort für das vergangene Jahr: Fast gar nicht. Aber da es 

berechtigte Hoffnung gibt, dass es zumindest an der Corona-Front 

besser wird, zeigten sich die Flomborner BI bei ihrer Mitgliederver-

sammlung nicht gerade entmutigt. 

Info-Veranstaltungen, Film-Vorführungen, - vielleicht sogar eigene 

Strahlenmessungen als Service für interessierte Bürger - es gibt 

viele Möglichkeiten, die Menschen zu informieren. Denn spätes-

tens, wenn die 5G-Technik flächendeckend eingeführt werden 

soll, wird es viele Fragen und Unsicherheiten geben. „Dann wer-

den wir besonders gefragt sein - und informieren“, sagt Weber, 

„sachlich, aber eben auch kritisch.“ Denn dass Politik und Wirt-

schaft Umweltschäden und Gesundheitsaspekte vernachlässigen, 

wenn es um Gewinne geht, haben sie mit der Energiekrise und 

der Klimakatastrophe eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 

Man muss kein Querdenker sein, um die Strahlen-Gefahren der 

Zukunft zu sehen. Aber man braucht einen langen Atem, wenn 

man ohne Panik-Mache aufklären will. „Damit wir nicht die Strah-

len-Krise für nachfolgende Generationen vorbereiten“, sagt We-

ber, „denn Krisen haben wir wahrlich genug.“ 

 

Traditioneller Jahresabschluss der Bürgerinitiative Flomborn                

(Text und Bild: UK) 

Aktive und Mitglieder 

der BIF treffen sich im 

Dorfgemeinschafts-

haus. 

Es ist schon Tradition 

geworden, dass der 

Vorstand der BIF alle 

Aktive und Mitglieder 

zum Jahresausklang 

in Flomborn einlädt, 

um das Jahr bei ei-

nem guten Glas Wein 

und einem köstlichen 

Buffet Revue passie-

ren zu lassen. 
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Unser Vorsitzender, Herr Rainer Thomas, eröffnete die Feier mit 

einer herzlichen Begrüßung aller Mitglieder und Gäste. 

Er bedankte sich bei allen Helfern für die im Jahr 2022 geleistete 

Arbeit beim Bau des Verkaufshauses auf dem Backhausplatz und 

ihren Einsatz bei diversen Veranstaltungen. 

Anschließend würdigte auch unsere Bürgermeisterin, Frau Sabine 

Kröhle, den Einsatz der BIF für die Ortsgemeinde Flomborn.  

Alles im allem war es ein gelungener Jahresabschluss, der um 

Mitternacht zu Ende ging. 

 

Toller Besuch in Flomborn 

(Text: SK, Bild: M+UK) Am Samstag, den 11.02.23 durften wir 

Ronja Forcher und ihren Mann Felix Briegel bei uns begrüßen. 

Ronja ist als Schauspielerin bestens bekannt durch ihre Rolle als 

Lilli Gruber, die Tochter vom “Bergdoktor“. 

Das sympathische Paar war zu einem kurzen familiären Zwi-

schenstopp in Flomborn und ließ sich die Gelegenheit  

nicht entgehen, das Rathaus, die Flomborner Wutz und den Back-

hausplatz zu besichtigen. Im Rathaus trug sich Ronja liebenswer-

ter Weise in das Goldene Buch ein. 

Beim anschließenden Fotoshooting an der Wutz begeisterte sie 

durch ihre frische und natürliche Art auch einige Fans, die zufällig 

vorbeikamen. 

 

 

Flomborner Lied 

(AN) Der Gesangverein hat es letztes Jahr wieder zum Leben 

erweckt, das „Flomborner Lied“. Aufgrund mehrfachen Wunsches 

von Flomborner BüngerInnen, für alle den Text: 

 

1) Ich kenne ein Plätzchen im Rheinhessen-Land 

umkränzet von Reben und fruchtbarem Land. 

Da liegt uns‘re Heimat am sonnigen Hang 

da sind wir Zuhause, ich grüß dich Flomborn. 

 

2) Dort wo wir Jugend so sorglos verbracht! 

Getanzt und gesungen so manche Nacht. 

Und später nach Jahren in der Kirche getraut. 

Familie gegründet, ein Nestchen gebaut. 

 

3) Stehst du auf dem Krähberg so ganz alleine, 

siehst über Häuser im Sonnenschein. 

Mit Rathaus und Kirchen über Grenzen bekannt, 

du gehörst zu den Perlen im Rheinhessenland. 

 

4) Und kommt dann der Abschied, es muss wohl so sein,  

schenkt mir noch ein Gläschen, vom Flomborner Wein, 

dann ruh ich in Erde, auf der ich eins stand, 

grüß von oben herunter mein Flomborner Land! 

 

Refrain: 

Oh du mein Flomborn, ich hab dich gerne. 

Oh du mein Flomborn, mein Heimatort! 

Und zieht‘s mich auch manchmal in weite Ferne, 

so ging ich niemals für immer fort. 
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Neues vom FFC 

Glückwünsche an den FFC 

(Text und Bild: JSchw) Den Flomborner Fassenachts Club erreich-

ten zum 2 mal 11 jährigen Geburtstag viele Glückwünsche. 

So ließ es sich der Vertreter der Interessengemeinschaft Mittel-

rheineischer Karneval nicht nehmen an der diesjährigen Freitags-

sitzung zu gratulieren. Vertreten durch Herbert Zeller wurde dem 

ersten Vorsitzenden Jörg Schwabe, verbunden mit dem Dank für 

die langjährige hervorragende Arbeit für die Mittelrheinische Fas-

senacht, eine Ehrentafel überreicht. 

Außerdem überraschend für unseren langjährigen Sitzungspräsi-

dent hatte Herbert Zeller einen Ehrenorden der „IGMK“ mit im 

Gepäck. Diesen überreichte er Rainer Thomas für 20 Jahre Sit-

zungspräsident der Flomborner Fassenacht und auch der  

1. Vorsitzende Jörg Schwabe bedankte sich für das jahrelange  

Engagement von Rainer.  

Unser „Altsitzungspräsident“ bedankte sich bei Herbert Zeller, 

aber auch bei seinen langjährigen Mitstreitern und dem treuen 

Publikum für die vielen schönen Sitzungen des Flomborner Fasse-

nachtsclub. 

 

Nach zwei Jahren endlich wieder Kinderfassenacht  

(Text und Bilder: MW) Am 28. Januar fand die 

nunmehr 17. Kinderfassenacht des FFC in der 

Gemeindehalle statt. Auch dieses Mal wurde für 

Klein und Groß ein wunderbar bunter Nachmittag 

veranstaltet, der keine Langeweile aufkommen 

ließ. Joel L. führte als Sitzungspräsident gekonnt 

durch das Programm und konnte stolz die drei 

vereinseigenen Kindertanzgruppen anmoderieren.  

Die „Little Dance Generation“, die Jüngsten unter den Tänzern 

und Tänzerinnen, zeigten ihren von Mina Krämer und Natalie Höf-

ler einstudierten Auftritt. Als Giraffen und Löwen verkleidet präsen-

tierten die 11 Kinder ihren Tanz unter dem Thema „König der Lö-

wen“ und ernteten riesigen Applaus. 

Die „Zappolinis“ traten als Feuerwehrfrauen auf und heizten die 

Stimmung des Publikums an. Auch sie durften nach enormem 

Beifall ihre Zugabe geben, in der sie sich bei der Feuerwehr für 

deren stets bereiten Einsatz bedankten. Sie werden von Désirée 

Weinländer und Julia Schreiweis trainiert.  

Im Anschluss zeigten die „Lightning Stars“ ihr Können und führten 

die Zuschauer in die Welt von Harry Potter. Hier konnten die Zu-

schauer von Quidditch über den sprechenden Hut bis hin zum 

Erlernen von Zaubersprüchen tief in die Welt von Hogwarts ein-

tauchen.  Auch hier durften die 19 Tänzerinnen unter tosendem 

Applaus ihre Zugabe präsentieren.  

Für die Kinder wurden auch dieses Jahr wieder kurzweilige Spiele, 

wie das „Kindergartenspiel“, Luftballontanz, das Mumienspiel, 

sowie Tanzrunden angeboten. Auch die „Süßigkeiten – Polonaise“ 

sorgte für gute Stimmung. 

Kaffee und Kreppel sowie kühle Getränke und Würstchen wurden 

von vielen Helfern und Helferinnen angeboten, so dass auch für 

das leibliche Wohl bestens gesorgt wurde.  

Rundum wurde ein schöner Nachmittag für die närrischen Kinder 

und deren Familien in der ausverkauften Gemeindehalle geboten. 

Ein herzliches Dankeschön hierfür gilt allen Mitwirkenden und 

Helfern auf und hinter der Bühne.  

 

Der FFC wird 2 x 11 Jahre – Ein Grund für einen Umzug 

(Text: AHD, Bilder: FFC) Nach 3 Jahren ohne Fassenachtsumzug, 

und über 3 Monaten der Vorbereitung, durfte Zugmaschall Alexan-

der Hahn-Düna am 11.02.2023 um 14:11 Uhr wieder verkünden: 

„Der Zug rollt. Der Flomborner Fassenacht ein dreifach donnern-

des Helau, Helau, Helau.“ 

Doch der Reihe nach.  

Der Flomborner Fassenachts Club hat sich schon vor Jahren dazu 

entschlossen, nicht jedes Jahr, sondern mindestens alle 11 Jahre 

oder zu anderen Jubiläumsterminen einen Umzug in Flomborn 

abzuhalten. Somit waren wir bereit und im 2. Halbjahr 2022 fan-

den die ersten Planungsgespräche statt und die Vorfreude war 

groß. Doch der Euphorie folgte schnell Ernüchterung. Immer neu-

ere Bestimmungen, neue Vorgaben und Anforderungen an den 

Umzug führten dazu, dass sich das Planungsteam um  
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Jörg Schwabe und Alexander Hahn-Düna immer wieder die Frage 

stellen mussten: „Schaffen wir das?“ Doch der Zuspruch des Ver-

eins und die Aufmunternden Worte aus dem Umfeld des Vereins 

gaben dem Team immer wieder frischen Aufwind.  

Nach unzähligen Gesprächen mit der Verbandsgemeindeverwal-

tung, Telefonaten mit anderen Fassenachtsvereinen, Anschreiben 

an mögliche Zugteilnehmer, Kommunikation mit den Hilfsorganisa-

tionen Feuerwehr und Deutsches Rotes Kreuz hieß es dann Mitte 

Januar seitens der Verbandsgemeindeverwaltung: Der Umzug ist 

genehmigt. Mit dieser Antwort bekam das Planungsteam noch-

mals einen Schub der Vorfreude und Erleichterung.  

Am Samstag, den 11. Januar 2023 begrüßte der Zugmarschall 31 

Zugnummer. Von Nah und Fern kamen sie, um gemeinsam mit 

dem FFC und den Närrinnen und Narren das Jubiläum „2 x 11 

Jahre FFC“ zu feiern. Neben den eigenen Tanzgruppen des Ver-

eins, gesellten sich auch ortsansässige Vereine zur Umzugsge-

meinschaft. Auch die Schwellköpp aus Mainz folgten der Einla-

dung der Ortsgemeinde, dem Spektakel beizuwohnen. Für die 

musikalische Untermalung sorgten 3 Guggemusik-Truppen, sowie 

der Kirchenmusikverein aus Osthofen.  

Der Umzug schlängelte sich durch die Straßen von Flomborn und 

viele Gäste aus nah und fern säumten die Straßen und begrüßten 

die vorbeiziehenden Gruppen mit dem närrischen Gruß „Helau“, 

der überall zu hören war. Vom jüngsten bis zum ältesten Zugteil-

nehmer wurde Freude gezeigt und der Funke ist an die Besucher 

übergesprungen.   

Nachdem alle Zugteilnehmer am Endpunkt – der Gemeindehalle – 

angekommen waren, startete in der Gemeindehalle die Um-

zugsparty, bei der alle teilnehmenden Musikgruppen aufspielten 

und dem Publikum nochmals richtig einheizten. Nachdem dann 

die Gruppen das Publikum gut vorbereitet haben, startete DJ 

Kevin K und bot eine Top-Unterhaltung bei einer Super-Stimmung 

und einem tollen Publikum.  

Es war ein friedlicher Umzug und auch die Ordnungsbehörden, 

der Rettungsdienst und die Security bestätigten einen reibungslo-

sen Ablauf und waren somit sehr zufrieden.   

Der Zugmarschall und auch der 1. Vorsitzende sind auch froh, 

dass alles gut gelaufen ist und sich die Mühen gelohnt haben. „Es 

macht Spaß, wenn alles so läuft, wie man es sich gewünscht hat 

und dass es in der Halle auch friedlich blieb, war super!“   
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Neues aus dem Kindergarten 

(Texte und Bilder: Kita Raupennest)  

Märchenhafte Zeit im Raupennest 

Seit Jahresanfang heißt unser großes Thema in der Kita: Märchen 

Gut und Böse dicht beieinander - es gibt echte Helden und viele 

Gefühle kann man erleben. Märchen sind fantasievoll und zeitlos. 

Wir spielen, hören, singen und tanzen, es gibt Fingerspiele… 

für jedes Alter ist was dabei. 

In der Eulengruppe wurde sogar eine Burg gebaut. 

Ein Höhepunkt unseres Haus-Projektes war der Besuch des Mit-

mach-Theaters. Am 14.02.2023 gastierte das Galli-Theater aus 

Mainz bei uns in der Kita - schon zum 2. Mal. Wir sahen dieses 

Jahr „Frau Holle“. Vielen Dank an den Förderverein, der und das 

tolle Erlebnis finanzierte. 

Die Schauspielerin schlüpfte vor unseren Augen in alle Rollen, 

aber auch wir - Kinder und Erzieher - durften mitmachen. Alle 

waren sehr begeistert. 

Natürlich gab es auch zu unserer Fastnachtsfeier in der Kita ein 

märchenhaftes Treiben - es kamen Ritter, Drachen, Prinzessinnen 

und Superhelden und noch viele andere fantasievoll verkleidete 

Kinder und wir feierten am 17.02.2023 eine tolle Fastnachtsparty 

mit gemeinsamem Frühstück und allerhand Spaß und Spiel.            

 

Fußgängertraining mit den Vorschulkindern 

Am 09.02.2023 kam die Polizei zu unseren Vorschulkindern.  

Herr Klein, der Polizist, erklärte erst im Turnraum die Ampel mit 

ihren Farben und der entsprechenden Bedeutung. 

Dann gings raus. Dort übten die Kinder, über die Straße zu gehen 

und  links-rechts-links zu schauen, ob auch kein Fahrzeug kommt. 

Herr Klein gab den Kindern auch Hausaufgaben auf - ein Heft zur 

Verkehrserziehung darf daheim bearbeitet werden. 

 

Elternabend 

Am 17.01.2023 gab es in unserer Kita einen kostenlosen Themen-

Elternabend zum Thema „Kratzen Hauen Beißen im Kindesalter“. 

Referiert wurde von Dipl.-Sozialarbeiterin Frau I. Wolthusen vom 

Diakonischen Werk Alzey. 

Es war ein interessanter Elternabend und die anwesenden Gäste 

tauschten sich sehr offen über die Erfahrungen mit dieser Thema-

tik aus. 

 

Ausblick 

Am 06.03.2023 ist die Kita geschlossen - des Team hat Konzepti-

onstag. 

Am 22.03.2023 feiern wir mit den Kindern der Kita am Vormittag 

unser Stabausfest und basteln dafür unsere Stabausstecken.  

 

Nach der Party ist vor der Party!!!  

(Text und Bild: KD) Am 17.02.2023 stand im Kindergarten Rau-

pennest die alljährliche Fastnachtsparty an. Doch damit nicht ge-

nug… Der Elternausschuss hatte ab 14:11 Uhr zum fröhlichen 

Beisammensein im großen Gemeinschaftsraum des DGH eingela-

den. Alle Kindergartenkinder, Geschwister und ihre Eltern waren 

herzlich willkommen.  

Es gab gesunde Kreppel von der Bäckerei Weber und natürlich 

durften auch fetzige Fastnachtshits nicht fehlen. Bei Kaffee, Trau-

bensaft und anderen kleineren Leckereien wurde es ein schöner 

Nachmittag für alle. Der Elternausschuss dankt allen Helfer*innen 

und allen Spender*innen und hofft auf viele weitere gemeinsame 

Veranstaltungen.  
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(Text und Bilder: AK Öffentlichkeitsarbeit FFW) 

Tischkicker  

Am 21.12.2022 gab es eine Überraschung für die Kameraden: Der 

Flomborner Bürger Gerhard Koch schenkte uns einen neuen 

Tischkicker! 

Kaum hatten wir ihn abgeholt waren auch schnell Kameraden für 

Aufbau und erste Tests gefunden worden. Unsere Bambinis, die 

Jugendfeuerwehr sowie die Aktiven Abteilung sagen: 

Danke! 

 

Rumpsteak Spende 

Wir hatten am 23.12.2022  einen entspannten Weltklasse-Abend! 

Warum? Ingo Hassemer und seine Frau Sonja Blos (Kuhnert Rei-

sen Rheinhessen Perle) wollten uns Kameraden ein besonderes 

Dankeschön für unser Ehrenamt zurück geben. Nach Rückspra-

che mit unserem Koch, Carsten Große, wurden die Auslagen für 

ein Essen übernommen und von Carsten gekocht.  

Er zauberte dann 40 Rumpsteaks perfekt gebraten gleichzeitig auf 

unsere Teller. Zuerst fuhren wir Einzelportionen zu den Kamera-

den die aufgrund zB. Babysitter nicht kommen konnten zu ihnen 

nach Hause - danach kamen die anwesenden Kameraden dran.  

Gerade auch nach der aktuellen Reihe von heftigen Einsätzen war 

solch ein geselliger Abend ein Segen! Sonja, Ingo und Carsten: 

Wir danken Euch! 

 

Weihnachtsbaumsammlung der Jugendfeuerwehr  

(Text und Bilder: SSchr) Am Samstag, dem 14.01.2023 fand die 

alljährliche Weihnachtsbaumsammlung der Jugendfeuerwehr 

Alzey-Land Süd statt. Mit drei Traktoren wurden in den Ortsge-

meinden Dintesheim, Eppelsheim, Flomborn und Ober-Flörsheim 

die Weihnachtsbäume eingesammelt und für das Maifeuer bereit-

gelegt. 

Nachdem das Ausruferfahrzeug die Vorhut gemacht hatte und 

viele an die Baumsammlung durch freundliche Worte erinnert 

wurden, folgte um 09:00 Uhr die Sammlung der Bäume in  

Dintesheim, Eppelsheim, Flomborn und Ober-Flörsheim.  

Mit insgesamt 27 Helfern der Aktiven, der Jugend- und Bambini-

feuerwehr sammelten wir ingesamt sieben volle Rollen ein. 

Nach drei Stunden war bereits alles eingesammelt und es gab für 

die Helfer ein gutes Mittagessen. Auf diesem Weg möchten wir 

uns nochmal recht herzlich für die Spenden, in jeglicher Form 

bedanken. 

Wir freuen uns schon jetzt, die Bäume gemeinsam mit Euch bei 

unserem Maifeuer am 30.04.2023 zu verbrennen.  

Es grüßt Sie die Jugendfeuerwehr Alzey-Land Süd. 

 

 

 

 

 

 

 

Neues von der Feuerwehr 
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(Text und Bilder: SoLaWi) Vielen Flombornern ist die SoLaWi von 

und mit Fenja Winkler mittlerweile ein Begriff. Der Folientunnel, 

der auf der Fläche im Nord-Westen von Flomborn Gurken, Toma-

ten und Paprika geschützt hat, ist unweigerlich jedem von uns 

schon aufgefallen. Umso verwunderlicher mag es manch einem 

erscheinen, dass jetzt Tunnel, Zaun und Bauwagen fehlen. Die 

SoLaWi ist umgezogen.  

Durch einen veränderten Nutzungsplan des Verpächters musste 

Fenja eine neue Fläche finden, die den besonderen Ansprüchen 

der SoLaWi gerecht wurde. Diese hat sie direkt in der Nachbarge-

meinde beim Spargelhof von Torsten Simmet gefunden. Auch hier 

werden in Zukunft  übers Jahr verteilt die verschiedensten Gemü-

se und Kräuter angebaut. Dabei wird sowohl auf die Wünsche der 

SoLaWi-Mitglieder geachtet als auch darauf, immer mal wieder 

etwas Neues auszuprobieren, zum Beispiel die schmackhafte 

Haferwurzeln, knackigen Postelein oder lila Karotten. Ein beson-

deres Schmankerl stellt aber jedes Jahr das selbst gemachte Sau-

erkraut dar, das die bekannten Marken weit hinter sich zurück 

lässt. 

Wie für eine SoLaWi üblich, werden nicht die einzelnen Produkte, 

sondern immer der gesamte Anteil an der Ernte für ein Jahr erwor-

ben. Das schafft Sicherheit, einerseits für den Landwirt – also in 

diesem Fall für Fenja und ihr Mit-Gärtner-Team – anderseits für 

die Mitglieder, die sicher sein können, frisches Gemüse aus der 

Region zu bekommen. 

Um noch besser auf die Bedürfnisse aller eingehen zu können, 

gibt es ab Mai 2023 drei verschiedene Anteilsgrößen. Die Kosten 

für den kleinen Anteil belaufen sich auf 50 € im Monat, der Beitrag 

für den mittleren Anteil liegt bei 70 € und der große Anteil kostet 

90 € monatlich. Um Allen den Zugang zu regionalem und frischem 

Gemüse zu ermöglichen gibt es einen Solidartopf. 

Wer finanziell in der Lage ist etwas mehr zu bezahlen, kann somit 

finanzielle Ungleichheit ausgleichen und somit einen aktiven Bei-

trag zu mehr Solidarität in unserer Gesellschaft leisten. 

Überdies gibt es viele Möglichkeiten sich in der SoLaWi zu enga-

gieren: freiwillige Hilfe auf dem Feld ist immer willkommen,  

Tunnelrücken, Unkraut jäten und Ernten, aber auch Kuchenba-

cken fürs Abholcafè oder Helfen beim Verarbeiten ist möglich. 

Wenn Sie jetzt Lust auf einen Anteil an der Ernte der SoLaWi 

Flomborn bekommen haben, kommen Sie gerne zu einem der 

Infotermine. Langgasse 2 in Flomborn: 

Fr. 10.03.2023, 17:00 Uhr 

Sa. 11.03.2023, 10:00 Uhr und 16:00 Uhr 

Fr. 17.03.2023, 17:00 Uhr 

Sa. 18.03.2023, 10:00 Uhr und 16:00 Uhr 

Die SoLaWi Flomborn freut sich auf Sie! 

Kontakt:  015733692110 oder solawi-flomborn@gmx.de 
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